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Betreff 

Berichterstattung zu Anfragen 

 
VORTRAG: 

 
StM. Müller fragt an, ob es möglich wäre am oberen Markt bei der Bushaltestelle eine Überdachung 
aufzustellen oder zumindest den Pfosten wieder zu begradigen. 
 
Stellungnahme Hochbau: Das alte Bushäuschen wurde auf Grund seines schlechten Zustandes vor ei-
nigen Jahren entfernt. Sollte dort ein neues Buswartehäuschen gewünscht werden, wären im nächsten 
Haushalt hierfür Mittel einzuplanen. Die Begradigung der Pfosten wird der Baubetriebshof überneh-
men. 
 

 
OS Schaufuß hat bereits im November 2023 die Anfrage bezüglich eines Pop up Radweges in Vielitz 
gestellt. Es sollte seitens des Ordnungsamtes ein Ortstermin mit der Polizei veranlasst werden. Dieser 
ist jedoch bis heute nicht zustande gekommen. Er will wissen wie es hier weitergeht. 
 
Stellungnahme Ordnungsamt: Am 05.03.2024 fand ein gemeinsamer Vor-Ort-Termin in Vielitz statt. 
Teilnehmer waren Herr Schaufuß mit einem Anwohner, Herr Panzer (PI MAK), Frau Pöhlmann und Herr 
Rau. 
Grundsätzlich wäre die Einrichtung eines Radfahrstreifens (von der Fahrbahn abgetrennter Sonderweg, 
Befahren durch Kfz nicht zulässig) möglich. Ist ein Radfahrstreifen nicht zu verwirklichen, könnte auf 
der Fahrbahn ein Schutzstreifen angelegt werden. Hierbei wäre das Überfahren des markierten Schutz-
streifens mit einem Kfz nur bei Bedarf möglich. Der Radverkehr dürfe dabei nicht gefährdet werden.  
Auf Grund der örtlichen Gegebenheiten sind beide Varianten jedoch verkehrsrechtlich nicht möglich, 
da die Straße die erforderliche Breite nicht aufweist. Die Restfahrbahnbreite zum Gegenverkehr und 
der vorgeschriebene Mindestabstand zum Radfahrer beim Vorbeifahren können nicht eingehalten wer-
den.   
Es wurde sich darauf verständigt, dass eine Geschwindigkeitsmesstafel aufgehängt wird, um einen 
Überblick über die tatsächlich gefahrenen Geschwindigkeiten zu erhalten. Darüber hinaus werden 
„30“-Piktogramme auf der Straße in beide Seiten aufgebracht, um die Autofahrer an Tempo 30 „zu 
erinnern“. 
 

ANTRAG: 
 
Der Stadtrat möge die Berichterstattung zu Anfragen zur Kenntnis nehmen.  
 


